
Protokoll der Sitzung des Handlungsfeldes  
„Bürgerschaftliches Engagement“ (21. Treffen) am 28.02.2018 

im Landratsamt in Lauterbach 
 
 
 
Beginn: 14.40 Uhr 
Ende:    16.15 Uhr 
 
TeilnehmerInnen: siehe Anwesenheitsliste  
 
 
 
Frau Müller als Handlungsfeldsprecherin begrüßt die SitzungsteilnehmerInnen und eröffnet 
die Sitzung.  
 
 

 
TOP 2: 
10 Jahre Bündnis für Familie im Vogelsbergkreis – Wie geht es weiter? 
 
Die Steuerungsrunde des Familienbündnisses habe sich darauf geeinigt, dass außer der 
zentralen Jubiläumsveranstaltung auch in jedem Handlungsfeld überlegt werden soll, 
welche Aktivitäten unter das Jubiläumsmotto gestellt werden können. Die 
Handlungsfelder Gesundheit und Pflege („Samstag für gesundes Altern“ am 03.02.18 in 
Romrod) und Vereinbarkeit von Familie und Beruf (Wettbewerb „Zukunft Familie 2017“) 
haben den Anfang gemacht. Das Handlungsfeld Bürgerschaftliches Engagement wird im 
Sommer erneut die „Guten Beispiele im Ehrenamt“ ausschreiben. Des Weiteren schlägt 
Frau Müller zwei Informationsbesuche vor: 
 

1. Bürgerverein Mardorf in Amöneburg (nach Umzug – ab dem 1. August) 
Die Fahrt nach Amöneburg soll für Interessierte „offen“ sein. Frau Obenhack wird 
Fahrgemeinschaften koordinieren. Weitere Infos zum Verein unter 
www.buergerverein-mardorf.de.  
 
2. Homberger Schloss 
Frau Müller weist auf das große ehrenamtliche Engagement der „Schlosspatrioten“ in 
Homberg (Ohm) hin. Nach aufwändigen Instandsetzungen und laufenden 
Pflegearbeiten ist das Schloss inzwischen für die Öffentlichkeit zugänglich und erfreut 
sich großer Beliebtheit als Ausflugsort. 

 
Herr Duschka berichtet von seinem Kontakt zu Prinz Asfa-Wossen Asserate, u.a. Autor 
des Buches „Die neue Völkerwanderung – Wer Europa bewahren will, muss Afrika 
retten“. Prinz Asserate, in den 70er Jahren aus Äthopien geflüchtet, gilt als ein Experte 
auf dem Gebiet der Flüchtlingspolitik und hält hierzu hochkarätige Vorträge. 
 
Die konkrete Planung eines solchen Vortrages soll durch das Handlungsfeld Migration 
und Integration erfolgen. Denkbar wäre eine Einbindung in die Lesereihe der OVAG 
(„OVAG lässt lesen“) oder das Bundesprogramm „Demokratie leben“ (Kontakt über Frau 
Lucas, Jugendamt). Herr Päbler, WIR-Fallmanager der KVA erklärt sich bereit, in 
Zusammenarbeit mit der WIR-Koordinatorin Frau Stefan, sich um die Organisation zu 
kümmern. 
 

http://www.buergerverein-mardorf.de/


Zur zentralen Jubiläumsveranstaltung selbst gibt es bereits folgende Überlegungen: 
 

 Festakt mit Einladung aller Gründungsmitglieder (Termin muss noch mit Landrat 
abgestimmt werden) 

 Neues Bündnisrollup (Frau Richter von der Pressestelle arbeitet bereits am 
Entwurf) 

 Bildergalerie mit den besten Fotos von 10 Jahren Familienbündnis im Vogelsberg 
im Foyer des Landratsamtes 

 Veranstaltung für Kinder (z. B. am Hoherodskopf), in Zusammenarbeit mit 
„Erfahrenen“, z. B. Stadt Lauterbach, Herrn Goldbach oder dem Verein Mobile 
e.V.. 

 
 
 
TOP 3: 
Ausschreibung „Gute Beispiele im Ehrenamt“ 
 
Zum dritten Mal soll die Ausschreibung „Gute Beispiele im Ehrenamt“ erfolgen. Die 
Ausschreibung solle nach den Sommerferien erfolgen und die Auszeichnung im 
November. Frau Müller teilt mit, dass die Manteuffel-Stiftung auch dieses Mal wieder ein 
Preisgeld i. H. v. 1.000,- € für die Gewinner zur Verfügung stelle. 
 
Des Weiteren teilt sie mit, dass Herr Bücking nicht mehr Vorsitzender der Stiftung sei, 
sondern der langjährige Leiter des Amtes für Soziale Sicherung, Herr Werner Köhler, 
den Stiftungsvorsitz übernommen habe. 
 
 
 
TOP 4: 
Verschiedenes 
 
Herr Herget teilt mit, dass das Bündnis von der Servicestelle Lokale Bündnisse für 
Familie in Berlin zum „Bündnis des Monats“ März 2018 gekürt worden sei. Die 
Auszeichnung sei unabhängig vom Jubiläum erfolgt, sei aber natürlich im Jubiläumsjahr 
umso erfreulicher. Im Rahmen der Auszeichnung werde das Vogelsberger Bündnis  auf 
der Homepage www.lokale-buendnisse-fuer-familie.de ausführlich porträtiert werden. 
 
Frau Müller weist auf das große ehrenamtliche Engagement der „Schlosspatrioten“ in 
Homberg (Ohm) hin, die das Schloss erhalten, den Garten und das Grundstück pflegen, 
das Schloss für die Öffentlichkeit öffnen, u.a. mit dem Betrieb eines Cafe´s und der 
Durchführung von Hochzeiten uvm.. 
 
Herr Braumüller weist auf den „Europäischen Gleichstellungstag für Menschen mit 
Behinderung“ am Samstag, 05.05.2018 und das an diesem Tag statt findende 
Frühjahrssingen sowie auf das Generationenpicknick am 12.05.2018 im Hohhausgarten 
hin. 
 
 
Das nächste Handlungsfeldtreffen soll im August in Amöneburg beim 
Bürgerverein stattfinden.  
 
Protokollantin: 
Sabine Schneider 


